Die Zeit der Ankunft





Advent - ein Wort aus dem Lateinischen - heißt „Ankunft“. Wir erwarten uns eine ruhige und besinnliche Zeit, wir wissen, daß es anders kommt, und tatsächlich ist eine „Ankunft“ eine eher bewegte Angelegenheit, eine Freude, wenn man ein Ziel erreicht, oder ein Fest, wenn ein lieber Verwandter oder Freund nach langer Zeit der Abwesenheit wieder kommt und da ist.





Für uns Christen soll die Zeit „Advent“ wirklich auch Freude und Feier sein, daß Gott zu uns kommt. 





Ihrem Charakter nach ist die Adventzeit eine Vorbereitungszeit, in der wir auf das Kommen und die Ankunft des Herrn warten. Wir bereiten uns auf Weihnachten vor und erinnern uns an die in der Geschichte der Menschheit vor 2000 Jahren geschehene Menschwerdung Gottes, und wir denken an die Zukunft, an eine endzeitliche Begegnung mit dem wiederkehrenden Christus.





In dieser „Zeitspanne“ leben wir. Daß Jesus einmal gelebt hat, ist eindeutig, daß die Welt in ihrer Evolution sich immer weiter entwickelt und vielleicht auch einmal nicht mehr sein wird, ist denkbar, daß jeder Mensch einmal sterben wird, ist sicher.





Jesus ist aber nicht nur Vergangenheit und Zukunft! Es ist der Glaube, das Glück, die Erfüllung des Christen: Der Herr ist Gegenwart!





Advent ist die Zeit, in der wir uns Zeit nehmen für die Gegenwart Gottes, uns auf die Suche machen, diese Gegenwart orten ...





Möge die Kirche und Pfarre immer ein Ort des Erfahrungsaustausches sein, als eine Bereicherung und als Hilfe dafür erfahren werden, daß wir in der Gegenwart Gottes leben.





Eine gesegnete Adventzeit Ihnen und unserer Pfarrgemeinde wünscht von Herzen 
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